
Uahrgang 28. Keck St Guth,
Herausgeber und Eigenthümer Allentaun, Pü. ?März 28, t855.

klBank Nachricht
d > c unterzeichneten ComniisstoncrS, bmamt in

>kte der Assembly welche die Inkorporation
'llentaun Bank autorisirt, ge»<n hiermit Nach-
laß Bücher zur Aufnahm« von Unterfchrif-

,
t ü» Cap'tal-Stock der ««sagte» Bank werden

'' rt werden ani öffentl-che» Haufe vvn Charlc«
jinder Stadt Alleitaun, Lecha Caunty, auf

' »>g« den löten Tag April nächsten«, zwischen
itunden von S bis 12 Uhr Vormittag«, und

> i Uhr Nachmittags, und so fort von Tag
« sü» si-nf Tage nächst folgend den besagten
lAprit nächstens, wenn so viele Tage noth-

»l sein sollten, wann und woselbst alle gemäß
Abschnitts der Akte der Assembly be-

weine Akte zur Regulirung von Banken,"
>>den löten April IBSV, kompetente Perso-

i i Erlaubniß habe» sollen zu unterzeichnen.-
I irKenntniß aller Personen welche wie vvr-

-1z» unterzeichnen ivünschen, fügen wir hier
isagtrn zweiten Abschnitt und ebenfalls de»
,> Abschnitt der besagte» Akte von IvZO un-

. »l»> Appels L. Äeck.
»le» W. , -VUliau, Wenner,

Zoster. Clzartes Krämer, '

Drescher. Zanie? S. Reese,

Iliai» Zw. John Z. Ruhe,

bschnitt 2. Dah wenn je eine Special-
. eine neue Bank erschaffend, von der General
mi'ly paßiit w?rde» sollte, soll der K,ipit>>l-

ck vvn solcher Bank vertheilt werde» i>» Au-
le von fünfzig Thaler, und die in solcher Akte
amie» Commissioners, oder eine Mehrheit der-

?e», solle» Gcw ilt baben Bücher zu eröffnen zur
snahme vvn Suöscriptionen zum Kapital-Stock
ch.'r Bank, zu. solchen Zeiten und Platzen als sie

? schicklich erachten mögen, wovon Nachricht ge-
i>e» werde» soll durch Veröffentlichung für drei
lochen in einer oder inehrer Zeitungen welche
raus.zegtben werd.» in dem Caunty wo man fol-
! T>ubsc>iptio»s-Buchrr zu eröffne» gedenkt ;
M vder inehr der CoininissivuerS solle» a» in

Nachricht bestimnite» Zeit n»d Ort gegen-
loärtig sein und sollen allen kompctenteu Personen
erlauben einen Contralt ciilzugehc» und zu», Kap-
itai-Stvtl svicher Bank zu unterschreibe» ; solche

sollen zabibar gemacht werde» an
?»?Pr!ls!?rnt und Dirrttoreu der Bank; die Bü-
cher sollen vier Stunde» in jedem juridische» Taa,
für sechs Tage offen gehalten werden, wen» sechs
Tage nothlvriidig sei» sollte» ; und am eqten der
beugten Tage mag irgend eine nach dieser Alte
ko«vctente Person in ihrem eignen Namcn, oder

irgend einer andern kompetente» Per-
>se» wie vvrbksaqt, iven» sie von derselbe» antori-

fiifworden «st, sür »ine oder zivei Antheile unter-

zepnt» ; »nd a>» zweiten Zage; und am zweiten
«g sür irgend eine Anzahl nicht vier Antheile iiber-
Mge»d ; und am dritten Tag sür irgend eine An-
j»l nicht sechs Antheile übersteigend; und am
vtrten lag sür 'rgend ei»e Anzahl nicht acht über-
»igend ; und an, süuften oder irgend folgenden
Fig für irgend eine Anzahl Antheile nicht zwe'-
«mdert übersteigend, mit Einschluß solcher Anthei-
H welche an vorhergehenden Tagen unterschrieben
»arden ; wenn am Ende der sechs Tage die ganze
flnzahl der durch eine Speeial-Akte antorisirte»
Antheil« nicht unterschrieben sind, »löge» die Com-

-silissionerS sich vertagen von Zeit zu Zeit, nnd von
Ort zu Ort. bis die ganze Anzahl der Antheile uu-
terschrieben ist.

Abschnitt 5. Die Bezahlung der Anthei-
le des Kapital-Stocks soll in Gold, Silber >ydrr

/ Noten Specie bezahlender Banken dieses Staats
gemacht werden, zu den Zeiten und aus eine Weise

j wie folgt, nämlich : Fünf Ihaler auf jeden An-
theil an die CommissionerS zur Zeit der Unterzeich-
»ung, und zwanzig Thaler auf j den Antheil in-
nerhalb fechzi« Tage» nachher ; der Rest zu
lcn in solchen Jnstalments wie dnrch die Nebe» !

besetze der Corporation bestimmt werden mag. !
Mär, 2 l. nql?m

Das grofie
j Thaler Panorama

von Friedrichs und.Co. von Catasauqua ist »NN all
fertig; e« ist aber nun ein viel besseres gestartet
worden in Allentaun an I p se p h St o p p's

wohlfeilen
Cäfeh-Srohvp

denn er ist soeben von Neuyork und Philadelphia
zurückgekehrt mit einen, allgrmcintnAssortcnient von

Tuch, Cafsimere, Satlinet, Jeans,
Tweeds, fertige Kleider, Seide, De-
laineö, Kattune, Embroideries, u. s. w.

GroHe Gelegenbett für junge
HnuShälter.

Carpet«, O»ltuch, Bett-Ticks, Tifchiüch«r. Hand-
tücher, Leintücher, BlanketS, Federn, Glas- und
Queen«waaren, Spiegel, Messer und Gabel», Lös-
sel, und überhaupt 500 andere Dinge, wie sie ge>

wohnlich in Joseph Stopp'« wohlf«tlem Cäsch-
Stohr gehalten werden.

Die Ziehung de« Panoramas fängt heute an,
>'.'ird phr g»z»gen für Alt und Jung, Reich und

Groß und Älein, und ihr könnt just kom-
um einen solchen Preis ziehen al« ihr haben

MrS.M.A.Stopp,
hat ap Hand eine schöne Auswahl von Bonnet«,
Kapp-,, Bänder, und «a« iinmer zu einer voll-
ständig', MMnerie gehört.

Zilien offen j«d»n Tag sSonntag« ausgenom-
«e»s der Eintritt kostet nicht« und Kinder Halb-
Pieil.

Hrgesset nicht den Ort, No. <l Ecke der Ham-
ilton und Bten Straße, nahe bei Hagenbuchs
GaslhM,

»?Mrz 7. lBöö. nqbq

R a ch r i M.
wird hiermit gegehen an dirErben, Editoren und
alle diejenigen, welche intereßirt sindV dm Ver-
mögen und den Hinterlassenschaften Ugender in
Lecha Caunty, verstorbenen Personen, :

T>ie Rechnung von Benner ul Mathia«

Die Rechnung von Henry Henritze, Atinistrator
?on der HiiirerUise-schasr des verslorbenl Andrew
Schü-ler. ,

Die Rechnung von O>uen Lcokold v» William
Dan>el, Aduni,>u>a!oren non von r.Pnler-

> Harris Handwerk. ?
Die Rechnung von Charles Di.kensM, Vnar-

dian von Maria eine minte>i.>h>Zechler

Samuel Colver, Registrirer.
Februar M. nqbE

Wasser-Gesellschaft.
Nachricht.

Alle Personen welche Gebrauch machen vom
Wasser dieser Gesellschaft, für Familienzwecte oder
auf ander» Wtife, wollen Obacht nehme», daß die
Zeit zur Erneuerung ihrer PervutS, l.er zweite lag
des nächsten April ist, und es wird erwartet, daß
sie bei dem Unterzeichneten Schatzmeister anrufen
und ihre Permits aufnehme», die durch ei» neues
Affeßmcnt mitunter verändert sind. Solche Per-
sonen die ihre Permits vom 2te» bis zum Ilten
April nicht berichtigt haben, müssen sich nicht be-
klagen wenn nach jener Zeit ihnen das Wasser vor-
enthalten wird.

Die Board behaltet sich das Recht vor, wo das
Wasser von mehren Famllle» aus einer und der-
selbe» Hydrant gebraucht wir , und es nicht von
allen daran betheiligten Parteien bezahlt, dasselbe
zu hemmen, wenn sie es für gut befindet, und in-
dem sie solche Uebercinkünste zum bloßen Nutzen
derer betrachtet, welche das Wasser gebrauche»,
wird sie sich nicht tn ihre Sache Mitteln.

Es ist ebenfalls Nachricht gegeben an Personen,
welche da« Hydrant Wasser zun, Baue» zu benutz-
en gedenken, daß sie Permits haben llssen, ehe sie
ansangen dasselbe zu gebrauchen, und wenn diese
Regel nicht streng beachtet wird, so wird da« Dop-
pelte für das Wasser gerechnet.

darf der Plumbet der Gesellschaft in
keinem Falle neue Hydrant« aufrichten wenn die-
jenigen Personen, die ihn darum ansprechen, nicht
zuvor PermitS vvn dem Schatzmeister ausgenom
inen haben. '

Auf Befehl her Board.
John I. Krause, Schatzmeister.

März 14. nq?

Witthschast-Empfehluug.
Unterzeichneter hat die Wirthschaft in Catasau-

qua von Henry H. Busch in Pacht genommen.?
Gönner und Freunde lade ich höflichst zu mir ein,
unter Zusicherung prompter Bedienung und Ler-
abrcichiing guter Speisen und Getränke.

Auch beabsichtige ich Dienstags den 2vst. März
eine» Deutschen Ball zu halten, wozu ich alle
Tanz und Musik-Freunde ganz ergebenst einlade.

Fiir gute Musik und beste Ordnung wird stets
sorgenS Henry Harte.

Werde ich g.wiß nickls^sparen.
Zu Satsai'erill, Leinonade und dcntschcn Mein
Lad' ick eure Lädies ein ;

Henry Harte.

Oeffentliche Vendu.
Auf den Ostc,-Montag, den 9te» April, um l

Nachmittag«, soll.n am Hause de« Unterschriebe-
nen, in Nieder Macungie Taunschip, Lecha Caun-
ty, folgende Artikcl öffentlich verkauft Werden z

3 Pferde und Pferdegeschirr. Schweine, ein
starker 4-GäulSivazcn, ein 2-GLulSwage», ein
Erzbadv, ein Spazierwagen, Pflug, Dreschmaschi-
ne mit Pserdegewalt, ein prächtiger Holzschsittm,
Ilachtschlitte» mit Lannen und Deichsel, Steiswaa-
ge, Schlittcnschelle», Fruchtreff, Kühketten, Heu-
und Mistgabeln, 2 Better und Bettladen, Holz-
kiste, Wasserschrank, Woll- und Spinnräder, ein
Haspel, Hickory Asche beim Büschel, und noch ei-
ne Verschiedenheit Haus« und Bauern-Geräth-
schasten zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung vvn

Ephraim Keck.
März2l. nq?»i

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstag« den 29st»n März, um l2Uhr

Mittags, sollen am Hause des Unterzeichneten in
Salzburg Taunschip, Lecha Cauntv, folgende Ar-
tikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich -

'

Bäume! Bäume!!
Der Unterzeichnete, wohnhaft In der

Alleniüun, gibt hierdurch Nach-
daß et sich neulich vom Staate

Neuyork eine herrliche Quantität aller verlangten
Bäume eingelegt hat, welche Auswahl nun zu sei-
nem vorigen Stock, ein Assortiment
welches nirgendswo übertroffen wird, unV welche
er willens ist nach dem Werth so wohlfeil wen»
nicht wohlfeiler zu verkaufe» als dies an Irgend
einem ander» Ort geschieht. Er hat nun alle Sor-
ten Bäume, ImmergreenS, Trauben. Krusiclbec-
ren, und kurz alles was in diesem Fach verlangt
wird. Man rufe an bel

John Losch.
März 7. nqlm

Platform-Waagen
Von jeder Verschiedenheit, schicklich für, Riegel-

bahnen, Canäie, ,e.. zun. Wiegen Heu, Kohle»,
Erz undKaufmannSgüter im Allgemeinen. Käufer
könne» versichert sein, daß sie mit einem vorzüg-
liche» und verlaßbaren Artikel versehen werden
könne», ohne Gefahr zu laufen. Jede Waage
wird garantlrt genau zu fein, und wer dieselben
(nach Versuch) nicht befriedigend findet, kann sie
ohne Koste» zurückbringen.

Faetory am alten Stande, etablirt feit 3VJah-
ren, Ecke der Neu nt en und Mellon Stra-
ßm, nahe Coats, Philadelphia.

Abbott und Co..
. Nachfolger von Ellieott und Abbott.

Februar. 14. nqZM

Albrecht's Fuhre.
Austern! Auster»'! .

John Albright.
Februar 21. 1855. nqbv

Pferde und Pferdegeschirr. Rindsvieh, Schwei-
ne, ein Viergäulswage», ein Dreigaulswagen, ein
EingäulSwagen, »in Wagenbady, Pflüge und Eg-
gen, Windmühle, 2 Strohbänke, Heuleitern und
Schemel, Dreschmaschine und Pferdegewalt, ein
Patent Hcuielbtn, ein neuer lttv Fuß langer und
l Zoll dicker Strick, Sperrketten, ster Kette, alle
Arten Gabeln, Schippen und Schaufeln, und
sonst noch vielerlei BauerngerSthfchaften zu welt-
läustig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

JohnFlexer.
März 7. nqbV

c'liL.vp novxsl'vniz.

l url^.

I.ile.

Nsrok 7,

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeneichten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft de» ver-
storbenen Matthias Schultz, lHthin von
Nieder-Milford Taunschip, Lecha Caunty, ernannt
worden sind. Alle diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind ersucht
innerhalb K Wochen anzurufen und abzubezahlen
?und solche welche noch rechtmäßige Forderungen
haben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der
besagten Zeit ivohlbestätigt einzuhändigen, an

Anthony Schultz, )

Samuel Schultz, j oiö.

Februar lt. nqßm

In A D. Moser's Apotheke

I. B. Moser.

An Haushalter.
Ein schöne« Affortement von Messern, Gabeln, Löf-

feln, Schee«», LichlersiS-te, Schmalz Lampen. Aluid-
Sanipen, Laternen, Bratpfannen. Biigeleisen, Möl-
lers, und viele andere Artikel zur Hauseinrichtung, zu
haben bei I. B. Moser.

Schuhmacher, sehet hier!
Ein guter Verrath von Stieselhölzern, Schuhlei-

sten, Krimphölzcrn, Morocco Seder, und alle zum
Schuhmacher - Geschäft nethwendige Anilel ju haben
bei I. B. Moser.

Schleifsteine
von der besten ANzu haben bei I. B, Moser.

Mahogony Veneer

An Schreiner!

An Bauleute!

AB. Moser.

An Bauern!
Pflugleinai. Hcktsterkenen,

Z Moser.
Kaffee - Wenz, Welschkorn.Stark«, Reismehl and

Zariner, zu habt» bei I. B. Moser.
>1 Alteniown. Februar 21. nqJ»!

V erhör-Liste
für den April-Termin, !b55,

anfangend (April !), 1355.)

Joseph Kreßler und Andere gegen Daniel Sä-
ger.

Martin Kemerer gegen Thomas B. Wilson.
Borhck und K»auß gegen A und I.LeiiiS.
Lucas Schlauch gegen Samu< Heffuer.
Aaron Eifenhard und Andlre gegen AmvS

Brause.
Solomon Dorney gegen Clmles Mertz.
Water >an und Aoung gege« JacobCrdma».
Joskph Niticr gegen Gruvrr und Micsemer.
Stephen Lutz gegen Isaae McHofe.
Christian Ortt gegen Thomas Schüler.
William Mink gegen Reuben Mink.
William Applebach gegen Moses Wieand.
Daniel Frany gegen John H. Rice.
Maria Koch gegen Nomig und Weiler.
Joseph Waltinan gegen John Wagner und An-

dere.
Henry I.Haberacker gegen AugustuS I. Nitz.
Godsrey Peter gegen Reuben Hunsicker.
Owen Scheierer gegen John Scheirer.
LilUbcn Ebert gegen Jacob Greenawald'S Ex-

ecutvren.
Friederich OchS gegen Henry Aeager.
John Lauter gegeu Christian L. Knauß.
Balllet lind Sohn gegen Solomon Gangwer.
Jacob Greenawald'S Executoren gegen Neuben

Ebert.
Francis E. Samuels, Proth.

März 14. nqbC

Court-Proklamation.

ersten Montag im April

"

allt' d iejeni gm,
T,g s-b.ui. ,n,Scheriff.

C. A.». Nnnk,
Rech t«-A awal t?x? 1.^.)

Office an der Siebenten Straße, drei Thüren
nördlich vom öffentlichen Vicreck, Allentown, Pa,

August 23. ISS».
.

Der T.ccy.l HU« Watrial.
Ein Thaler das Jahr. No. 1

Cärprts und Vthl-Tücher.
Eldribg e's

Wohlfeiler Cärpet Stohr.
Personen die wllnschen Ssrpets,O-hl-Tllcher, M.

tingS u. s. w. ganz wottfeil im Vros-r und
kauf ,u kaufen, finl'en ein- fehs Aukivatt aN du -
>em Stol r, und da der tlnterichriebene unter ein.r
niäLigcn Rente wol nl und nur teichle Stokr-Untrst.ii
har,>« ist er !n den Stand gesetzt, an den all.rniedri, '
sten Preisen,» verkaufen. IZr möchte die Auftne »

samkert gerichtet sehen aus seinen
Sehr schonen Imperial Z Ply Carpet
i-uperseinen Jngrain 2 ? Dv
Feinen n. Med. Jngtain? Do

Denetians rrn allen Sorten, und Vebllnch von
bis Fuß breit, »ni für Tmden imd HallS zu schnei
den, ic., mit einet großen Verschiebende» wohlfeilenZngrarn Ejlrpert von 25 bis SU Sem«?und San.,<
und Sleigen-Carpel« von t 0 bis 00 Cent« per yzard ?

gleichfalls Matting« von allen Lreiten, Heerd-Rua /

Loden Tuch, Lampcn?ÄLrvet« u. s. ti>.
H. H. Eldridge, ,

No. 41 Strawbcrriz Strafe, «inc Zhllre oberhalb der
Chesnut, nahe d.r 2len Straße ?Philadelphia.
Mar, 21, 1855. nqZ?"

Stroh Guter.

Stroh» und Seidenen Bonnet« und Milliner
Güter überhaupi.

bestebend aus Satics Haar Blonds, franz?sischet> LS-'
ceS. GossamerS, Pearls und Salin Diffuser,
in verschiedenen Slyles »on Silier mit einem fe> r
schönen Zlfforlement von iinrortirlen und einheimische,i
Xrlificial Blumen, Bünder, LÄties »nd Miße«
ritten Bennos. Slr«h»Trinin,ingS,.Kinder Hittetrnnd

turisten, eine Ilcberetnkunfl getroffen, wodurch e/i?
den Sland gesetzt ist alle die neuesten StoleS Stro'
Hilter zu erhalten, so bald sie verfeniat sind. d>
fühlt überzenzt daß er im Sicinde ist feine Bittet io'
wohlfeil, wenn nicht wehlftiler zu verkaufen, al- ir-

William G. Calv^r.

MSr, 2! 1855. nqg

Sehet hier!
Reisende und Ändert!

Bekanntlich war ich b.k
der letzlen Court so unglilci -
lich meine

Publikum aus weitund brei
bekannl Meine Absicht ifk akst hier der-,
nämlichen ganzen Publikum bekannt zu mach«n. d.'<

Eine Leisen; erhalten hab?,

s<t daher an, denn a>, den bestell Getränken und
Speisen soll e» nie fehlen.

5. Aaron Desch.
Februdr 21. nqv n «

achricht.
Nachricht Wirb hiermit gegeben, daß die Äiicher

von der Firma von Kttdner und Säger
von ditftm Orte uns übertragen wurden. Alle
diejenigen die darin schuldig sind, werden hiermii
ersucht ohne Zeitverlust bei C. M. Runk, unser,«
Anwalt, dem die besagten Bücher übergeben wer-
den, anzurufen pnd Zahlung zu leksteü, der gehö-
rig von uns authoristrt ist das Geld tn Empfang
zu nehmen.

Charle« S Z g e ?.

Joseph H. Weidn» r.
Allentown, lPa-1 März 14, nq6m^

Wandpapier.
GlrvtsnlllirrbLalring,

Berfertiger und Importeurs,
N». 124 Arch Stralie, 2te 2hilr ober tc? Sechstels

Wholesale und Retail.
J/der Aniket inihrem Gcs»äfl»sache an deii aller-

niederf??» «Parkt Sölschpreifen. Sie erbinoe
die Gunst von HäiMern und Andern.

nqZM

Attentowtt Cemeterb.
Die jährliche Versammlung d<? Sotteahalter'

von dem Allenkon?» Cemetery gehalten wer-
den am Oster-Montag, um t llht Nachmittags,
am Hause vZft' 3o h n B e'ch te l. allwo Be-
amten sär da) laufende Iah?! erwählt werde» sol-
len. E. Prep, See.

Allentown, März lj. nq?ni>

Zu verlehneA.
Ein gutes HauS für ein TaglLhner Hand -

werkS-Mann tst zu verlehnen dem Unterzeichne-
ten in Ober-Saucona Lecha Eaunty.
Man kntlde sich sogleich bei

Henty Sell.
Febr. 2i. <855. *3ne'

Germans Bildniß.
Bildnisse de« verstorbnen Shrw. » eNjami n,

G e r n, a n sind in unserm Buchstohr zu l» Teniss

deneu Ka« Andenken scinee treuen Lehrer« Hleucr ist,
>vird s<ch zu diesem Preis« gern» dcH» Ailtniß an-

kanten.
Keck und Guth.

Blänks!
BIÄiS, Deeds, Mvrtgög«s, u. s. w., schei«

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wle auch
vortreffliche« Pergament?zu »erkaufen an dei?
rechten Preisen tei

K.ck »nd Giitl'.

Pocket-Bücher!
Eine herrlich» Auswahl große und kleine Pock-«

ltbiichcr?ein« solche die nicht übertreffe» werden
kann, befindet sich zum Verkauf, m»d zwar ganz.
billig, bei

Kt'ck tlild Gl t!).

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Be-
kannten und einem geehrten Publikum an-

daß er seine Schneiderei von der
Hamilton Straße, nach seiner Wohnung in der
Union Straße, gegenüber Klotz'S altein Stand
verlegt hat, allwo er seine Geschäfte wie gewöhn-
lich fortsetzen wird, wenn es seinen Freunden be-
liebt bei ihm anzusprechen. Er hält auch immer

Fertige Kleider,
von allen Benennungen für Manns-Anzüge auf
Hand, die er wohlfeil verkaufen wird.

Er ist herzlich dankbar für genossene liberale
Unterstützung?wird dieses Gefühl immechin zu
nähren suchen ?und wird sich dabei bestreben durch
billige Preiße und gute Arbeit sich der nämlichen
Unterstützung fernerhin würdig zu machen.

Joseph Hartman.
Allentaun, März 21. nq3m

Große Jörgen!!
SS Prozent erspart!

Indem die Unterschriebenen kein schick-
MU licher Platz haben um ihre Geschäft» fort-

haben sie sich entschlo?» ihren
und ausgedehnten Stock vonStie-

seln, Schuhen, Trunks, Balizen, Eärpet BagS ete.

auszuverkaufen?welchen sie jetzt an Preißen an-
bieten worüber sich das Publikum erstaunen wird.
Land-Kaufleute werden es zu ihrem Vortheil fin-
den frühe anzusprechen," da sie ein guter Borrath
für den Markt auf Hand haben. Wir laden Ei-
ner und Alle ein hervorzutreten, indem wir über-
zeugt fühlen daß wir den sparsamsten Käufer be-
friedigen können.

Mertz und Roney.
Allentown, Febr. 28. nqkm

Oeffentliche Vendu.
Mitwochs den 23sten März nächstens, um l2

Uhr Mittag«, soll an der letztherigen Wohnung
des verstotbenen lohnSchwartz, in Allen
Taunschip, Northampton Caunty, folgendes per-
sönliche Vermögek» öffentlich verkauft werde» :

Eine Kuh, 2 Schweine, ein Kochof»n und ein
Kohlenoftn mit Rohr, Heu, Tische und Stühle,
Betten und Bettzeug, eint Büchs», Pferdegeschirr,
eine Scttee und Buffalohaut. »in» 8 Tag Uhr. »i-
-n» arcße und eine kleine Landkarte, ein kupfernes
Kessel, Mehlkisten, Spiegel, Blechwaa?«», sammt

! einer Verschiedenheit anZerer HauSgträthschaften
zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am ZZerkaufstage und Auf-
wartung von

' Elisabeth Schwach,)
Joseph Saubach. "v otö.

Marz 2!. nq2n

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete» als
Administrators der Hinterlassenschaft des verstorbe-
ne» George Koch, letzthin von Hanover
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
sind. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schulden, sind aufgefordert,
binnen 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen;
und solche die noch rechtmäßige Forderungcn ha-
ben sind ebenfalls hierdurch ersucht solche inner-
halb besagter Zeit wohkttstÄigt einzuhändigen an

Februar 2 l. nqßin

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
al« Administrators der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen GeorgeSenslNgtr, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Co., angestellt wer-
den sind. Alle diejenigen daher welche an besagte

Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch aufge-
fordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. Und solche welche noch rechtmäßige For-
derungen haben, siü'b ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbesiätigt einzuhän-
digen an

Jonas Sensinger. >

Rüben Sensinger-, j
Februar lj. nq6W

Nachricht
wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten als
Elecutor» der Hinterlassenschaft des verstorbenen
lacobStraub letzthin von Heidelberg Taun-
schip, Lecha Caunty, ernannt worden sind.?
Alle diejenigen daher welche an besagte Hinterlas.
senschast schulden sind aufgefordert innerhalb tj

Wochen anzurufen und abzubezahlen. Und solche
welche noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind ebenfalls ersucht solche »nnerhalb der besagten
Zeit wohlbestätlzt einzuhändigen an

Jacob Strand, ,

Lnnn, Sechs Caunty.
Daniel Straub,

Februar 28. *6m

/ Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnet ale
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbene» WeSlty Boyer, letzthin von der
Stadt Allentown, Lecha Co., ernannt worden ist.
Alle diejenigen daher, welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schuldig sind, werden hiemit aufge-
fordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche die noch rechtmäßige For-
derungen haben, find ebenfall« erficht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbesiätigt einzubrin-
gen an.

George Stein, Adm'dr.
März 21, 1655. nqkw

Dr. H. Fischöl,
(eh« malö mehrere Jahre praktischer Zahn

artt in dieser Stadt.)
ist wiederum hier wohnhaft, und hat seine Office
i« westlichen Ende der OddfellowS' Hall», wo er

bereit ist, denen aufzuwarten, welche feine Dienst-
als chirurgischer und mechanischer Zahnarzt bedür-
fen.

Allentown, Dec. 13.13öt. nq3V?

Bibeln! Bibeln!
Eine heerlich« Auswahl TnzKsche und Demsche Vi

bcln ist sieben erhalten irrrttn. und weit wohiseileral

Keck und Gurh.


